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Objekt: Hl. drei Könige
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Sammlung: Archäologische Sammlung

Inventarnummer: U2093-409

Beschreibung
Pilgerort: Köln, Datierung: 2. Hälfte 13. bis 1. Hälfte 14. Jahrhundert. Ikonographie: Wie
Aachen besaß auch Köln bedeutende Reliquien . Durch die Translation der Gebeine der
Heiligen Drei Könige von Mailand nach Köln im Jahre 1164 wurden die Anzahl der
Reliquien in Köln nochmals vergrößert. Die Heiligen Drei Könige (Kaspar, Balthasar und
Melchior) zählen selbst zu den frühesten Pilgern der Christenheit.
Bei dem Flachguss von der Falkenburg handelt es sich um ein querrechteckiges Zeichen bei
dem ein durch Streben gestützter Turm sowie zwei seitliche Türmchen den oberen
Abschluss bilden. Die ursprünglich vorhandenen vier Ösen sind nur noch in Ansätzen zu
erkennen beziehungsweise ganz ausgebrochen. Im querrechteckigen, von einfachen Linien
begrenzten Feld stehen rechts von Maria, vom Betrachter gesehen links die Heiligen Drei
Könige im Huldigungsritus. Sie sind frontal dargestellt und tragen in den angewinkelten
Armen ihre Gaben. Auf der vom Betrachter gesehen rechten Seite sitzt die bekrönte Maria
auf einem Bankthron und hält in ihrem rechten Arm das nimbierte Jesuskind.

Grunddaten

Material/Technik: Blei-Zinn-Legierung / Flachguss
Maße: H. 3,4 cm x B. 2,8 cm,

Ereignisse

Hergestellt wann 13.-14. Jahrhundert
wer
wo Köln

[Geographischer
Bezug]

wann

https://owl.museum-digital.de/object/1730


wer
wo Ruine Falkenburg (Detmold)

Schlagworte
• Blei-Zinn-Legierung
• Flachguss (Gusstechnik)
• Pilger
• Pilgerstätte
• Pilgerzeichen
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